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Togo

Situation und Zu sam menarbeit

Fi scherboot im Ha fen von Lo méUrhe berrecht© Da ni el Hayduk/IRIN

Nach fast 40 Jah ren Dikta tur be fin det sich To go in einer Pha se der De mo kra ti sie rung und ge sell schaftli chen Öffnung. Entwick lungs po li tisch steht das west-
afri ka ni sche Land vor im mensen Herausfor de run gen: Auf dem ak tu el len Entwick lungs in dex der Ver ein ten Na tio nen belegt es nur Rang 165 von 189 Län -
dern (HDI
../../../../service/glossar/I/index_hdi.html

). Mehr als die Hälfte der Be völ ke rung lebt in extre mer Armut. Be son ders be troffen sind die nörd li chen Lan des tei le und die ländli chen Ge bie te. Etwa ein
Drittel der Be völ ke rung hat kei nen Zugang zu sau be rem Trinkwasser, fast 90 Pro zent ver fü gen über kei ne ange messe ne Sa ni tär versorgung. 15 Pro zent
der Ein woh ne rin nen und Ein woh ner sind un ter ernährt, 70 Pro zent der Kin der un ter fünf Jah ren lei den unter An ämie (Blutarmut).40 Pro zent der Erwach se -
nen sind An alpha be ten.

Die meis ten der Mill en ni umsentwicklungszie le
../../../../service/glossar/M/millenniumsentwicklungsziele.html

hat Togo nicht erreicht. Le dig lich bei der Grund bil dung (Ziel 2) und bei der Be kämp fung von HIV und Aids (Ziel 6) wurden entschei den de Fortschritte er -
zielt.

Die togoi sche Be völ ke rung hat sich in den vergan ge nen drei Jahrzehn ten mehr als ver dop pelt (1985: 3,2 Mil lio nen, 2015: 7,3 Mil lio nen Ein woh ner). Trotz
sta bi ler wirtschaftli cher Wachstumsra ten sind die be rufli chen Per spekti ven für die stark wach sen de junge Be völ ke rung schlecht. Ar beitslo sig keit und Un ter -
be schäfti gung bergen ein gro ßes so zia les Kon fliktpo ten zi al.

Regierungsführung

Stammesfürsten in Lo mé, To goUrhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Po li tisch hat sich To go in den vergan ge nen Jah ren sta bi li siert. Die Re gie rung zeigt sich re form- und dia log be reit. Die jüngs ten Wah len entspra chen weitge -
hend inter na tio na len Stan dards. Die ge plan te Re form des Wahl systems ge rät je doch im mer wie der ins Sto cken. Ei ne Gesetzesvor la ge der Re gie rung wur -
de 2014 von der ei ge nen Partei im Parla ment ab ge lehnt. Auch die ge setzlich vor ge se he ne Dezen tra li sie rung kommt nicht vor an: Seit 1987 ha ben in Togo
kei ne Kommu nal wah len mehr stattge fun den.

Laut Verfas sung ist To go eine Demo kra tie mit Ge wal ten tei lung und Mehr partei en system. Zen tra le Machtbe fug nis se lie gen jedoch beim Prä si den ten – und
Parla ment und Justiz fül len ihre Kon troll funk ti on noch nicht aus rei chend aus. Die Rechtspre chung wird stark von der Po li tik be ein flusst. Korrup ti on und Vet-
tern wirtschaft sind weit verbrei tet. Auf dem Kor rup ti onswahrneh mungsin dex der Nichtre gie rungsorga ni sa ti on
../../../../service/glossar/N/nichtregierungsorganisation.html
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Transparency In ter na tional steht To go auf Platz 107 von 168 aus ge werte ten Län dern.

Vor al lem die arme Be völ ke rung hat nur ei nen sehr ein ge schränkten Zu gang zum staatli chen Jus tiz we sen. Vie le Kon flik te wer den stattdes sen von tra di tio -
nel len Au to ri tä ten auf Ba sis des Ge wohn heitsrechts ge schlich tet.

Men schen rechte

Die Men schen rechtsla ge hat sich seit En de der Dikta tur 2005 deutlich verbes sert. Men schen rechts orga ni sa tio nen berich ten je doch wei ter hin von Fol ter vor-
würfen und schlech ten Haft be din gun gen. Au ßer dem kri ti sie ren sie die exzessi ve Ge waltan wen dung der Si cherheitskräfte bei De mons tra tio nen. Auch wer -
den immer wie der Fäl le von Kin derarbeit und Kin derhan del bekannt.

Frau en sind zwar formal gleich be rech tigt und im öffent li chen Le ben, vor al lem im Han del, sehr prä sent. In po li ti schen Gre mi en sind sie je doch kaum ver tre -
ten. Gro ße Erfol ge wurden bei der Be kämp fung der weib li chen Ge ni tal verstümme lung ver zeich net: Im No vember 2012 ver kün de te To go die offi zi el le Ab -
schaffung die ser grau sa men Tra di ti on.

Ei ne Kommissi on für Wahr heit, Gerech tig keit und Ver söh nung (Commission Vérité, Justice, Récon ci lia tion) wurde einge setzt, um Men schen rechtsverlet-
zun gen aus der Zeit zwi schen 1958 und 2005 zu un ter su chen. In ih rem Ab schluss be richt formu lier te die Kom missi on 2012 umfas sen de Emp feh lun gen zur
Aufarbei tung der ge waltsa men Vergan gen heit des Lan des. Bislang wurden jedoch nur we ni ge entspre chen de Maßnah men ein ge lei tet. Ein im März 2015
ein ge setztes Hoch kommissa ri at soll nun – be glei tet von ei ner Plattform zi vil ge sell schaftli cher
../../../../service/glossar/Z/zivilgesellschaft.html

Orga ni sa tio nen – die Umsetzung be schleu ni gen.

Zi vil ge sell schaftli ches En ga ge ment wurde unter der Herrschaft von Gnas sing bé Eyadé ma lan ge Zeit unter drückt. Erst An fang der 1990er Jah re konn ten
sich die ersten Or ga ni sa tio nen bilden. Heute gibt es in To go eine Vielzahl von In itiati ven, Ver ei nen und Nichtre gie rungs orga ni sa tio nen, die sich für un ter -
schied lichste The men ein setzen.

Wirt schaft

Ha fen von Lo mé, To goUrhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek

Trotz des 2006 ein ge lei te ten Re formpro zesses und ei nem sta bi len Wirtschaftswachs tum von rund fünf Pro zent in den ver gan ge nen Jah ren be fin det sich
To go weiter hin in einer wirtschaftli chen und so zia len Kri sen si tua ti on. Das roh stoffarme Land ist von der Land wirtschaft ge prägt, in der etwa 70 Pro zent der
Be völ ke rung be schäftigt sind. Die meisten Agrarbe trie be dienen jedoch aus schlie ßlich der Selbstversor gung.

Ein zi ger be deu ten der Roh stoff ist Phos phat: Togo verfügt über die viertgrö ßten Vor kommen der Welt. Der Roh stoff wird weltweit stark nach ge fragt. Er wird
als Mi ne ral dün ger in der Land wirtschaft ein ge setzt, um die Bo den fruchtbarkeit zu er hal ten und die Er trä ge zu stei gern. Wäh rend To go das Phos phat bis-
lang vor al lem ex portiert, strebt die Re gie rung künftig ei ne stär ke re Wei ter ver arbei tung im ei ge nen Land an.

Wei te re wich ti ge Exportgü ter sind Ze ment und Klin ker, Baum wol le, Kaffee und Ka kao. Wirtschaftlich sehr er folg reich ist der mit deutscher Un ter stützung in
den 1960er Jah ren ge bau te Ha fen von Lo mé. Der ein zi ge Tiefwasserha fen im westli chen Afri ka wird ge gen wärtig mit er heb li chen Mitteln er wei tert und mo -
derni siert. Er dient als Umschlag platz für den Wa ren verkehr in die Sa hel län der und nach Nord afri ka.

Die Regie rung ist be müht, die wirtschaftli chen Rah men be din gun gen zu ver bes sern. Noch wer den poten zi el le Inves to ren je doch durch die man gel hafte In -
fra struktur, Rechtsun si cherheit und Korrup ti on abge schreckt. Im Do ing-Busi ness-Re port 2016 der Welt bank
../../../../service/glossar/W/weltbank.html

, der das Ge schäftskli ma in 189 Staa ten be wertet, liegt To go auf Rang 150. Der Be richt er kennt aus drück lich Fortschritte in den Be rei chen Un ter neh mens -
grün dung, Stromversorgung und grenzüberschrei ten der Han del an.

Schwerpunk te der deutschen Zusam menarbeit mit Togo
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Bun desentwicklungsmi nister Gerd Mül ler und der to goi sche Ver kehrsmi nis ter Pa ya do wa Bouk pes si bei der Er öffnung einer Um ge hungs stra ße in Lo mé, die
von Deutsch land mitfi nan ziert wurde.Urhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Nach fast 20-jäh ri ger Un ter bre chung hat Deutsch land 2012 die Entwicklungs zu sammen ar beit mit To go wieder aufge nom men. Fol gen de Arbeitsschwer-
punk te wur den ver ein bart:

Gu te Re gie rungsfüh rung/De zen tra li sie rung
Länd li che Entwicklung/Landwirtschaft
Be rufsbil dung/Ju gend be schäfti gung

Bei Re gie rungsver hand lun gen im Ju ni 2016 sag te Deutsch land dem Ko ope ra ti ons land eine Unter stützung in Hö he von 54 Mil lio nen Eu ro für zwei Jah re zu.

Da ne ben enga giert sich Deutsch land im En ergie sektor (West African Power Pool, un ter an de rem Sa nie rung des Wasserkraftwerks Nang be to), im In fra -
struktur be reich (Umge hungsstra ße Lo mé) und führt Maßnah men zum Schutz von Um welt und Bio di ver si tät so wie zur Be kämp fung des Kli ma wan dels
durch. Zu dem erhält Togo Mittel aus der Son derinitiati ve "EINEWELT oh ne Hunger".

Bei sei nem Be such im Ja nu ar 2016 hat Bun desentwicklungsmi nister Gerd Mül ler die wei te re Ver tie fung und die re gio na le Aus wei tung der Entwick lungs zu -
sammen arbeit ange kün digt. Zudem hob er Ge sund heit und En ergie als Be rei che für ei ne stärke re Zu sammen ar beit hervor.

Gute Re gierungsfüh rung/Dezentra lisierung

Grund schu le im Dorf Ye li vo, To goUrhe berrecht© Phuong Tran/IRIN

Zu Be ginn der 1990er Jah re hatte die Re gie rung To gos ei nen Dezen tra li sie rungs pro zess in Gang ge setzt. Die ser ist je doch ins Sto cken ge ra ten – seit 1987
ha ben kei ne Kommu nal wah len mehr stattge fun den. Die meisten der derzei ti gen Verwal tungs chefs in den Ge mein den wurden ernannt; ihnen fehlt die poli ti -
sche Le gi ti ma ti on. Öffent li che Dienstleistun gen werden auf loka ler Ebe ne nur un zu rei chend er bracht, die In fra struktur ist in schlech tem Zu stand. Den Ge -
mein de verwal tun gen fehlen Fach kräfte und fi nan zi el le Mittel. Hin zu kommt, dass die Be völ ke rung nach Jahr zehn ten der Dik ta tur kaum Erfah run gen mit
De mo kra tie hat und auch nur we nig über ih re bürgerli chen Rech te weiß.

Das deutsche En ga ge ment zielt darauf ab, die Grund versorgung mit wirtschaftli cher In fra struktur und öffent li chen Dienstleis tun gen so wie die poli ti sche Teil -
ha be auf kommu na ler Ebe ne zu verbessern.

Im Rah men der tech ni schen Zu sammen arbeit
../../../../service/glossar/T/technische_zusammenarbeit.html

werden dazu zu nächst die Lo kal verwal tun gen von drei mittel gro ßen Städ ten da bei unter stützt, ih re Ei gen ein nah men zu er hö hen, die Bür gerori en tie rung zu
verbessern und die Be lan ge von Frau en und Ju gend li chen stärker zu be rücksich ti gen. Unter an de rem wur den Stan dards für ei ne parti zi pa ti ve
../../../../service/glossar/P/partizipation.html

kommu na le Entwicklungspla nung erarbei tet, und es wur den Steu erre gister aufge baut. Haushaltssitzun gen der Ge mein de rä te fin den nun öffent lich statt.
Um die Be völ ke rung di rekt zu er rei chen, fördert das BMZ lo ka le Radio sta tio nen und zi vil ge sell schaftli che Orga ni sa tio nen, die die Bürge rin nen und Bür ger
über ih re po li ti schen Rech te auf klä ren.

Be glei tend fi nan ziert die KfW Entwicklungsbank
../../../../service/glossar/K/kfw.html
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den Aufbau loka ler In fra struktur. Die Bürge rin nen und Bürger kön nen sich über ih re Mo bil te le fo ne direkt an der Pla nung und Überwa chung der Maßnah -
men be tei li gen.

Vor aussetzung für ei ne erfolg rei che De zen tra li sie rung sind al lerdings Lo kal wah len. In den ver gan ge nen Jah ren sind an ge kün dig te Wahl ter mi ne von der
Re gie rung wie derholt verscho ben worden.

Ländliche Entwicklung/Landwirtschaft

Frau en verkau fen Fleisch auf dem Markt von So ko dé, Togo.Urhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Die Landwirtschaft ist für die öko no mi sche Entwicklung, die Ernäh rungssi che rung und die Ar beitsmarktla ge in Togo von gro ßer Be deu tung. Noch ist sie al -
lerdings sehr tra di tio nell geprägt – al so we nig tech ni siert und vor al lem auf die Ei gen ver sorgung ausge rich tet. Vor al lem die jun ge Be völ ke rung sieht dar um
auf dem Land kei ne Be schäfti gungsperspekti ven und wan dert in die Städ te ab.

Ein wei te res Pro blem ist der Raub bau an den natür li chen Ressourcen. Der wach sen de En ergie be darf der Be völ ke rung wird zum grö ßten Teil aus Bio mas-
se ge deckt – vor al lem in Form von Brenn holz, das durch Ro dun gen gewon nen wird.

Ziel des deutschen En ga ge ments ist es, ausge wähl te land wirtschaftli che Wertschöp fungs ketten zu ver bes sern. Das entspre chen de Entwick lungs pro gramm
kon zen triert sich zu nächst auf die Pro dukte Kaffee, Ka kao, Cashe w nüsse und Ana nas so wie auf die Gewin nung von En ergie aus Holz. Da zu wer den Mitar-
bei te rin nen und Mitarbei ter von staatli chen Dienstleistern und Nichtre gie rungs orga ni sa tio nen zu so ge nann ten Feld be ra tern aus ge bil det. In ein- bis zwei wö -
chi gen Kursen an Far mer Busi ness Schools ge ben diese ihr Wissen an Klein bau ern und Be schäftig te von Ver arbei tungs be trie ben weiter. Ver mittelt wer den
so wohl verbesserte An bau tech ni ken als auch un ter neh me ri sche Fä hig kei ten.

Die Erfah run gen aus der Pra xis flie ßen di rekt in die Be ra tung der po li tisch Verantwortli chen ein, die da bei unter stützt werden, die Rahmen be din gun gen für
die landwirtschaftli che Pro dukti on zu verbessern.

Im Zu ge der Schu lun gen haben sich in zwi schen be reits 20 Ko ope ra ti ven und Ver bän de mit ins ge samt mehr als 5.000 Mitglie dern ge bil det. Sie setzen un -
ter neh me ri sche und tech ni sche Verbesse run gen kon kret um – zum Bei spiel kau fen sie ih re Pro duk ti ons mittel ge mein schaftlich und ver markten auch ih re
Erzeug nisse ge mein sam. Ins ge samt wurden schon mehr als 70 Hektar Wald zur Ge win nung von En er gie holz aufge forstet und neue Ko ope ra ti ven ge grün -
det, unter an de rem zur Pro dukti on energie spa ren der Herde.

Mit Mitteln der fi nan zi el len Zusammen arbeit
../../../../service/glossar/F/finanzielle_zusammenarbeit.html

werden ländli che We ge sa niert und ausge baut, damit sie auch wäh rend der Re gen zeit für den Wa ren trans port ge nutzt wer den kön nen. Der Schwer punkt
liegt dabei in den An bau ge bie ten der Exportpro dukte Baum wol le und Kaffee.

Im Rah men der Son derinitiati ve „EINEWELT oh ne Hunger" soll in To go zu dem ein Grü nes In no va ti ons zen trum entste hen. Es wird klein bäu erli che Be trie be
da bei unter stützen, ih re Pro dukti on und ihr Ein kommen nach hal tig zu stei gern.

To go kann sich seit meh re ren Jah ren selbst mit den wich tigs ten Grund nah rungs mitteln ver sor gen. Dennoch ist die Er näh rungs si tua ti on insbe son de re von
Frau en und Klein kin dern immer noch un zu rei chend, da es an hoch werti gen Lebens mitteln fehlt. Ein wei te res Pro gramm der Son der initiati ve dient dar um
der Ernäh rungssi che rung von 6.000 Men schen und insbe son de re von Frau en im ge bär fä hi gen Al ter und Klein kin dern in der Re gi on Mari time.

Berufs bildung/Jugendbeschäftigung

https://www.bmz.de/
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Schü ler des Aus bil dungsgan ges KFZ-Me cha nik der Be rufsschu le in So ko dé (To go) re pa rie ren ein Mo tor rad.Urhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Ju gend li che in To go finden nur sehr schwer ei nen Ausbil dungs- oder Arbeitsplatz. Das Be rufsbil dungs system weist gro ße De fi zi te auf. Es fehlt an Geld und
Ausstattung, an pra xisnah ausge bil de ten Lehr kräften und an aus rei chen den An ge bo ten für Mäd chen und jun ge Frau en.

Die Ausbil dungsin hal te ent spre chen oft nicht den Be dürfnissen der Wirtschaft. Das liegt un ter an de rem dar an, dass die Zu stän dig kei ten auf vie le staatli che
Stel len verteilt sind. Es gibt we der ab ge stimmte Aus bil dungsstan dards noch ein heitli che Ab schlüs se. Auch ver fügt die Po li tik nicht über ge nü gend aussa -
ge fä hi ge Daten und Ana lysen, um ei ne marktge rech te Bil dungs- und Be schäfti gungs stra te gie entwer fen zu kön nen.

Ziel des deutschen En ga ge ments ist, die Ausbil dungs-, Be schäfti gungs- und Ein kommens mög lich kei ten von Ju gend li chen in aus ge wähl ten Wachs tumsre -
gio nen Togos zu verbessern. Ein wich ti ges An lie gen ist da bei die Ein füh rung ei ner dua len Aus bil dung.

Ein An satzpunkt der deutschen Entwicklungszu sammen arbeit ist ei ne besse re Ko or di na ti on der ver schie de nen Ju gend be schäfti gungs pro gramme. Da für
wurde eine Daten bank aufge baut, die Aus kunft über die re gio na le Versor gung mit Be schäfti gungs pro gram men so wie Aus bil dungs- und Fi nan zie rungsmög -
lich kei ten gibt. Au ßer dem wurde die togoi sche Arbeitsagen tur bei der Er stel lung einer Web site zur be rufli chen Ori en tie rung un ter stützt.

Im Be reich der be rufli chen Bil dung soll un ter an de rem die Qua li tät der hand werk li chen Aus bil dung ver bes sert werden. Gemein sam mit Hand werks verbän -
den und -kammern werden Ausbil dungs plä ne erarbei tet und Partnerschaften mit Ausbil dungs stätten auf ge baut. Handwer ker, die im dua len System ausbil -
den wollen, erhal ten tech ni sche und päd ago gi sche Schu lun gen. Staatli che Stel len werden dabei bera ten, das Be rufsbil dungs system un ter Be tei li gung der
Pri vatwirtschaft zu re for mie ren.

Be glei tend för dert Deutsch land die Sa nie rung, Erwei te rung und Ausstattung von Be rufsschu len. Sie sol len in die Lage ver setzt werden, künftig mehr Ju -
gend li che aufzu neh men so wie mo derne Werkzeu ge und Ma schi nen anzu schaffen. Auch die Qua li fi zie rung der Lehr kräfte wird fi nan zi ell unter stützt.

Video

Bundesminister Müller – Reise nach Togo und Benin
 

https://www.youtube.com/watch?v=tWtU_fXShI4
https://www.youtube.com/channel/UC-8NAETlalinVHmNLG23PZQ
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Stand bild aus dem Vi deo von der Rei se von Bun desmi nister Mül ler nach Be nin und TogoUrhe berrecht© pho to thek.net

Vi deo be richt über die Rei se von Bun desmi nister Mül ler nach To go und Be nin. Deutsch land will beide Länder da bei unter stützen, die Er näh rung zu si chern
und berufli che Per spekti ven zu schaffen. In To go wurden mit deutscher Un ter stützung fünf neue Aus bil dungs gän ge in einer Be rufsschu le einge rich tet.

Informationen

Siehe auch

Bil derga le rie: Perspekti ven vor Ort schaffen – Rei se von Mi nister Mül ler nach To go und Be nin zur Bil derga le rie - Link öffnet sich in ei nem neu en
Fens ter
../../../../mediathek/bildergalerien/index.php?openGallery=27484451

Mel dung 09.06.2016: Deutsch land entsen det zum ersten Mal Wei ßhel me – Schnel les Re akti ons team nach To go zum Schutz vor Epi de mi en
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2016/juni/160609_pm_052_Deutschland-entsendet-zum-ersten-Mal-Weisshelme-schnelles-Reaktionsteam-nach-Togo/index.jsp

Mel dung 04.01.2016: Bun desmi nister Mül ler sagt Auswei tung des deutschen En ga ge ments in To go zu
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2016/januar/160104_pm_001_Bundesminister-Mueller-sagt-Ausweitung-des-deutschen-Engagements-in-Togo-zu/index.html

Mel dung 03.01.2016: Hunger be sei ti gen, Perspekti ven schaffen – Bun desmi nister Mül ler reist vom 2. bis 5. Ja nu ar 2016 nach Be nin und Togo
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2016/januar/160105_pm_Bundesminister-Mueller-reist-vom-02-bis-05-Januar-2016-nach-Benin-und-Togo/index.html

Grü nes In no va ti onszen trum To go
../../../../themen/ernaehrung/innovationen/gruene_innovationszentren/togo/index.html

The ma: Men schen rech te
../../../../themen/menschenrechte/index.html

The ma: Good Go vernan ce – Rah men be din gung für Entwicklung
../../../../themen/goodgovernance/index.html

The ma: De zen tra li sie rung
../../../../themen/dezentralisierung/index.html

The ma: Länd li che Entwicklung und Ernäh rungssi che rung
../../../../themen/ernaehrung/index.html

The ma: Be rufli che Bil dung
../../../../themen/bildung/berufliche_bildung/index.html

The ma: Nach hal ti ge Wirtschaftsentwicklung
../../../../themen/nachhaltige_wirtschaftsentwicklung/index.html

Publikationen

BMZ-Afri ka po li tik: Neue Herausfor de run gen und Akzen teNeu es Fenster, PDF 1,6 MB, bar rie re frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier367_04_2016.pdf

04/2016 | pdf | 1,6 MB | 12 S. | bar rie re frei |
Die neue Afri ka-Po li tik des BMZ
Afri ka auf dem Weg vom Kri sen- zum Chan cen kon ti nentNeu es Fenster, PDF 1,2 MB, barrie re frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier344_06_2014.pdf

04/2014 | pdf | 1,2 MB | 13 S. | bar rie re frei |
EINEWELT oh ne Hunger ist mög lichNeu es Fens ter, PDF 1 MB, barrie re frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/flyer/Booklet_hunger.pdf

01/2019 | pdf | 1 MB | 20 S. | bar rie re frei | EINEWELT oh ne Hunger ist mög lich Be stel len
../../../../mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91901

|
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